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Die Regentſchaft in Rußland Zum Hrfinden
des Zaren Kommt die Hochzeit des

Chronfolgers zuſtande

Halle 15 Oktober
Die Einſetzung einer Regentſchaft für den ſchwer kranken Zaren

ſcheint mehr Schwierigkeiten zu bereiten als man bei dem erſten
Auftauchen der Nachricht gemeinhin annahm Man gewinnt den
Eindruck daß die Umgebung des Zaren dem Thronfolger welcher
der einzig Berufene zur Führung der Regentſchaft war und noch
iſt kein volles Vertranen ſchenkt vielmehr befürchtet daß der
jugendliche Großfürſt dem man ein lebhaftes Temperament uach
ſagt und der durchaus nicht wie ſein Vater auf dem Standpunkt
des Altruſſenthums ſteht ſchon jetzt das gegenwärtige Regierungs
ſyſtem umſtoßen könne Um nun dieſe Eventualität zu vermeiden
hat man ſich allerdings eutſchloſſen dem Zarewitſch die Regent
ſchaft zu übergeben hat ihm aber um jede Abweichung von dem
gegenwärtigen Regierungsſyſtem zu verhüten einen Familienrath
zur Seite gegeben der ſeinen jugendlichen Thatendrang dämpfen
ſoll Das Haupt des Familienraths ſoll der Onkel des Zaren der
Bruder Kaiſers Alexander II Großfürſt Michael Nikolajewitſch ſein

Großfürſt Mich ael Nikolajewitſch war früher Generalgonverneur
des Kaukaſus und iſt auch dort reich begütert Nach ſeinem Rück
tritte von dieſem Poſten wurde er Präſident des Reichsrathes der
oberſten legislativen Behörde des ruſſiſchen Reiches Politiſch iſt
er im Allgemeinen wenig in den Vordergrund getreten Sein Name
iſt jedenfalls eine Bürgſchaft dafür daß insbeſondere in der aus
wärtigen Politik nach gar keiner Richtung eine Aenderung ein
treten wird

Als zweites Mitglied des Familienraths wird der Großfürſt
Großfürſt Wladimir iſt

der älteſte der Brüder des Zaren Alexander III Jn der inneren
Politik hat er nie eine ausgeſprochene Stellung eingenommen doch
gilt er als ein entſchiedener Vertreter des Autoritäts Princips Er
iſt mit einer Prinzeſſin von Mecklenburg vermählt die auch als
Großfürſtin von Rußland lutheriſch geblieben iſt und bei vor
kommender Gelegenheit immer ihre Zugehörigkeit zur lutheriſchen

Kirche rückhaltslos betont hat Jn der auswärtigen Politik gilt
Großfürſt Wladimir als ein Freund der entente cordiale

herzliches Einvernehmen mit Deutſchland
Die Regentſchaft ſoll wie bereits früher mitgetheilt wurde

lediglich die ausübende Gewalt beſitzen
Was das Befinden des Zaren anbelangt ſo ſoll ſich in

den letzten Tagen der Gemüthszuſtand des Patienten gebeſſert
haben Der Leibarzt Dr Hirſch erhielt die Weiſung ſo ſchleunig
als möglich nach Livadia zu kommen und iſt bereits über Wien
nach Odeſſa abgereiſt Am Krankenbette des Zaren haben ſich
wie der Frankfurter aus Petersburg berichtet wird
Zerwürfniſſe zwiſchen den ruſſiſchen Aerzten abgeſpielt
bevor Profeſſor Leyden aus Berlin zum Zaren berufen wurde
Zwar haben engliſche Blätter gemeldet daß zwiſchen den Profeſſoren
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Das Haus an der Gr Steiuſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung

Du träumſt
Nein Sybilla Hör weiter Das Schickſal ſelbſt

ſpielt dieſen Fremden gegen uns aus Jener Mann der
mein Kind vor dem Ueberfahrenwerden rettete war der
Seiltänzer

Die Frau preßte die Lippen zuſammen
Ein Zufall was weiter
Und wenn es mehr als ein Zufall wäre ſtöhnte der

Mann Jch habe die Trude am nächſten Morgen ausge
fragt nach allen Einzelheiten Ein Anderer hätte die
die er gerettet hierher begleitet zu dem dankbaren
Vater

Dieſer Seiltänzer ſcheint ein nobler Herr zu ſein
ſchaltete Sybilla ſpöttiſch ein Es lag ihm ſcheinbar nichts
an einem klingenden Dankeswort Jch wundere mich nur
daß ihm noch weniger um einen beſſer klingenden anderen
Lohn zu thun war Solche Art Leute machen ja aus jedem
kleinen Handgriff gern eine Heldenthat

Das war es nicht Sybill fuhr Konrad Steuding
mit düſterem Ausdruck fort Weshalb ſtutzte er im An
geſicht gerade dieſes Hauſes Weshalb ließ er mein Kind
aus ſeinen Armen gleiten als ſcheue er deſſen Berührun
nachdem mein Name an ſein Ohr geſchlagen war

Zufall murrte Shybilla aber ihre Arme verſchränkten
ſich feſter über der Bruſt und ihre Lippen zogen ſich zu
einer ſchmalen Linie zuſammen Zufall

Er Ueß ſie ſtehen ohne ein Dankeswort von Anny
anzunehmen Sein Antlitz iſt finſter und drohend geworden
ſagt die Trude daß ſie ſich faſt vor dem fremdartigen

19 Nachdruck verboten

mit zuckenden Lippen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Leyden und Sacharjin bei ihrer Konſultation in Spala
Differenzen vezüglich der Diagnoſe der Krankheit wie über die Be
handlung entſtanden ſein ſollten das iſt aber nicht richtig Ueber
die Diagnoſe beſtand zwiſchen beiden Aerzten keinerlei Meinungs
verſchiedenheit und über die einzuſchlagende Behandlung haben ſich
Beide ſehr leicht verſtändigt Dagegen iſt es in hohem Grade
auffällig daß an dieſen Konſultationen der bisherige Leibarzt des
Kaiſers der bekannte Geheimrath Dr Hirſch nicht theilgenommen
hat und überhaupt vom Krankenbette des Zaren verſchwunden iſt
Das hat allerdings ſeine eigene Vorgeſchichte Profeſſor Sacharjin
iſt Direktor der mediziniſchen Univerſitätsklinik in Moskau er gilt
mit Recht als der bedentendſte Kliniker Rußlands iſt aber wegen
ſeiner Grobheit und ſeiner vielen Abſonderlichkeiten geradezu ge
fürchtet nicht zum wenigſten von den ruſſiſchen Aerzten ſelbſt
Sacharjin iſt ſchon im vergangenen Jahre zum Zaren berufen
worden während deſſen Erkrankung an der Jnfluenza Die
Rekonvalescenz des Zaren zog ſich bekanntlich ſehr lange hin er
konnte ſich nie recht erholen doch erſt im Hochſommer erklärte der
behandelnde Leibarzt Dr Hirſch daß ein ernſteres Leiden vorliege
Auf Drängen der Kaiſerin wurde nun Profeſſor Sacharjin wieder
berufen er erkannte ſofort daß eine organiſche Erkrankung der
Nieren vorliege und daß die Nephritis ſchon längere Zeit
beſtehe Sacharjin ſprach ziemlich rückſichtslos ſein Befremden
darüber aus daß das Leiden nicht ſchon früher erkannt worden
ſei und urtheilte ſehr abfällig über die von Hirſch bisher an
gewendete Behandlungsmethode Da er auch geſellſchaftlich dem
Leibmedicus demonſtrativ ſchroff entgegentrat zog ſich dieſer von
der Behandlung des Zaren zurück bat unter Vorſchützung einer
Krankheit um Urlaub den er auch alsbald erhielt und ging an
geblich zu ſeiner Erholung ins Ausland Da erſt verſtand man
ſich zu der Berufung Leyden s der den ruſſiſchen Hofkreiſen dadurch
ſympathiſch geworden war daß er den ſchwerkranken General
gouverneur von Warſchau General Gurko wiederhergeſtellt hatte

Es iſt in letzter Zeit vielfach erörtert worden ob die Hochzeit
des Zarewitſch mit der Prinzeſſin Alix überhaupt zuſtande
kommen werde Offiziell wird von Petersburg aus die Mit
theilung verbreitet daß der Zarewitſch den Zaren zunächſt nach
Korfu begleiten und ſich ſodann nach Darmſtadt begeben werde
und daß die Hochzeit bereits Anfang nächſten Monats ſtattfinden
ſolle Ein Privathrief aus Koburg weiß ſogar zu melbden der
Zarewitſch ſei eifrig mit der Einrichtung der künftigen
Reſidenz der Prinzeſſin Alix beſchäftigt wobei er es an
reichen Beweiſen ſeiner Liebe und Verehrung für die zukünftige
Gemahlin nicht fehlen laſſe Demgegenüber wird ſowohl aus
Darmſtadt wie auch aus Berlin gemeldet daß in maßgeben
den Kreiſen von einer baldigen Hochzeit nichts bekannt ſei Nur
ſo viel verlaute daß der Thronfolger bevor er zum Winteraufent
halt nach Petersburg abreiſe zunächſt auf einige Tage nach
Darmſtadt kommen werde Es iſt ſchwierig aus den ſich
widerſprechenden Nachrichten ein klares Bild zu gewinnen Mehr
fach wird auch die Reiſe des Kaiſers Wilhelm nach Darm
ſtadt mit der Angelegenheit in Verbindung gebracht und dieſe
Verſion iſt nicht ohne Weiteres von der Hand zu weiſen Feſt
zuſtehen ſcheint daß der Zar den Thronfolger ſobald als möglich
verheirathet zu ſehen wünſcht Letzterer ſcheint es indeſſen mit der
Hochzeit nicht ſehr eilig zu haben Die Red

Manne hätte fürchten mögen
Aenderung bei dem Fremden

Die Trude ſagte verächtlich Sybilla Wer weiß
was die alte ſchwatzhafte Perſon die wir aus Gnade und
Barmherzigkeit noch im Haus hier dulden geſehen hat Es
iſt weit mit Dir gekommen Konrad daß Du Dich von
ſolchen Geſchöpfen und von deren Redensarten ins Bocks
horn jagen läßt Laß uns das Geſpräch ſchließen wenn
jener fahrende Luftſpringer und Seiltänzer Halle den Rücken
gekehrt haben wird biſt Du geheilt von Deinen Phantas
magorien Und eine Ewigkeit hält ſich ja ſolch fahrendes
Volk in einer Stadt nicht auf

Jhre Arme löſten ſich und ſie wandte ſich der Thür zu
e rnvinge Hand ihren Arm umſpannend hielt ſie

zurück
Das iſt s ja eben ſagte er heiſer Er geht nicht

er bleibt
Er bleibt Ich dächte nach ein zwei Wochen hat

man ſolche Künſte genug geſehen und die Zugkraft des
Springers iſt dahin

Er tritt ja gar nicht mehr auf Er hat s nicht nöthig
Er ſoll ſogar ſehr vermögend ſein Und er bleibt hier
er will ſich ankaufen bei uns

Sybill s Antlitz ſchien ſich in der letzten Minute ver
wandelt zu haben

Du ſteckſt mich an mit Deiner thörichten Furcht ſagte
ſie und jetzt klang auch ihre Stimme gepreßt wenn s
wirklich ſo wäre eine r Aehnlichkeit und eine
Kette von lächerlichen Zufällen nimmſt Du als Wahrheit

und Wirklichkeit SUnd ich weiß es ſtöhnte der Mann ich fühle
es dadrinnen es iſt ſo Die Todten ſind wieder
auferſtanden

Giebt das Meer ſeine Todten heraus fragte Sybilla
Wer in einem ſolchen Sturme

h

nicht aus dem Dunkel der
will Scheu vor mir Jch ließ ihn oft in mein Zimmer

Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 14 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer

und die Kaiſerin ſind geſtern früh von Hubertusſtock abgereiſt
Der Kaiſer begab ſich nach Frieſack um der Enthüllung des
Denkmals des Kurfürſten Friedrich I beizuwohnen Wir berichten
über die Feierlichkeit an anderer Stelle dieſer Nummer Die Red
Die Kaiſerin reiſte nach dem Neuen Palais Nachmittags traf
der Kaiſer in Berlin ein und beſichtigte in der Ruhmeshalle
die 132 Fahnen welche am 17 Oktober den vierten Bataillonen
verliehen werden Abends reiſte der Kaiſer nach Cronberg
ab wo er heute früh S Uhr angekommen iſt Der Kaiſer wurde
von der Kaiſerin Friedrich empfangen und hat ſich direkt nach
Schloß Friedrichshof begeben

Fürſt Bis march gedenkt bis auf Weiteres in Varzin
zu verbleiben Fräulein v Reckow eine langjährige Freundin
der Fürſtin Bismarck iſt in Varzin geſtorben Profeſſor
Schweninger iſt von dort abgereiſt

Der Miniſterrath welcher ſich mit den Ausnahme
maßregeln zu beſchäftigen hatte hat am Freitag Nachmittag von
2 bis 6 Uhr getagt Wenn in dem größten Theile der Preſſe bemerkt
wird es ſei ein völliges Einverſtändniß über die zu ergreifenden
Maßregeln erzielt worden ſo iſt dieſe Meldung jedenfalls verfrüht
Es haben ſich ſo große Schwierigkeiten herausgeſtellt daß eine
Formulirung beſtimmter Vorſchläge noch nicht erfolgt iſt ſo daß
es zu neuen Sitzungen kommen wird Die Wiener Politiſche
Korreſpondenz erhält offenbar aus der Kanzlei einer Miniſterial
behörde eine Zuſchrift aus Berlin wonach Alle die nach der
Zeitungsfehde im deutſchen Reiche auf große Ereigniſſe gefaßt
waren ſich enttäuſcht fühlen würden denn in berufenen Kreiſen
habe man blos die Abſicht beim Reichstage eine Ergänzung
der Geſetzgebung dahin zu verſuchen daß der P ropagandg
des Umſturzes wirkſamer als mit gegenwärtigen Mitteln ent
gegengetreten werden könne Ueber das Wünſchenswerthe ſolcher
Dämme könnten an den leitenden Stellen Meinungsverſchieden
heiten nicht herrſchen abweichende Auſichten über die zweckmäßigſte
Konſtruktion könnten umſoweniger zu Kriſen führen wenn ein
ſtarker Wille zum Ziel vormarſchire Uebrigens habe das Reichs
gericht eine Grundlage für wirkſamere Repreſſion aller Wühlereien
gefunden indem es Handlungen die unmittelbar das Publikum
pſychiſch bennruhigen und beläſtigen und dadurch die öffentliche
Ordnung verletzen obwohl die äußere Ruhe nicht geſtört worden
iſt als groben Unfug und ſtraffällig deklarirte Die richtige
und energiſche Anwendung dieſer Entſcheidung in der Juſtiz und
namentlich in der Verwaltung biete vielleicht ſchon bei der be
ſtehenden Geſetzgebung ein Mittel das gewünſchte Ziel zu er
reichen

Die Zahl der Zuckerfabriken im deutſchen Zoll
gebiete ſoll ſo wird vielfach behauptet unter dem in Kraft
befindlichen Zuckerſteuergeſetz in verhältnißmäßiger Zunahme be
griffen ſein Um einen Anhalt für die Beurtheilung dieſer Frage
zu gewinnen haben die Regierungen der einzelnen Bundesſtaaten
kürzlich Erhebungen darüber angeordnet wie viel Fabriken
im Sinne des 8 9 des bezeichneten Geſetzes Zuckerfabriken ſind

vwWwOoODnDmunee ne
Welchem Eindruc folgte die ſ in s Meer fällt den vermag ſelbſt ein Gott nicht zu

retten ſchrieb der Kapitän nicht ſo Aber eins ſag mir
das was Du mir damals verſchwiegen haſt Weshalb
mußte Hans eine Rückkehr fürchten

Konrad Steuding ſeufzte tief auf
Weil er fürchten mußte als Dieb beſtraft zu werden

Sybilla trat dem Bruder erregt näher
Als Dieb rief ſie Und das haſt Du mir ver

ſchwiegen
Konrad Stendings Augen ſuchten den Boden

Weil ich ihn dazu machte fielen die
Worte ſchwer und langſam von ſeinen Lippen

Du klang es jetzt in grenzenloſem Erſtaunen von
Sybilla zu ihm herüber

Ja ich Du kennſt die romantiſchen Jdeen die in
dem Burſchen lagen und wie er ſeine Schule darüber
vernachläſſigte Mir war ein junger Menſch ein paar
Jahre älter als er bekannt ein verdorbener Menſch mit
dem brachte ich ihn zuſammen Der flammte Hans Hirn
auf mit all den Abenteuergeſchichten von denen Gerſtäcker
in ſeinen Büchern die ich dem Schreiber Helber zuſteckte
damit er ſie mit Hans leſen ſollte ſo anſchaulich berichtet
Und der Helber den ich in den Händen hatte wegen einer
geringen Unterſchlagung die er bei mir begangen nährte den
Brand der in Hans Seele entſtand Er wußte nicht daß
ich von allem bis in s Kleinſte unterrichtet war auch davdaß allmählich der Wunſch glühend in ihm rege wurde n

den trüben Verhältniſſen hier wie ſie damals lagen herauß
zukommen und in ferne fremde Länder zu gehen

Konrad Steuding machte wie erſchöpft eine Pauſe
Weiter die angehaltenem Athem

er 4gelauſcht hatte
Hans hatte ſeit jenem furchtbaren Ereigniß das ich

ergangenheit her en
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ſchloſſen würden

Br Dendrag
mit Ausnahme der Anſtalten welche lediglich verſteuertedukte aus Rüben weiter verarbeiten ſeit Beide de

neu erdaut und in Betrieb gefetzt ſind wie viel Fabriken zur Zeit
Bau begriffen ſind in welchem Umfange die Gründung weiterer

abriken geplant wird und bei welchen der in Ausſicht genommenen
Anſtalten mit einiger Sicherheit darauf gerechnet werden kann daß

e im Laufe der nächſten Jahre ins Leben treten werden Auch
llte ſo weit möglich feſtgeſtellt werden welchen ungefähren Um
ung die Zuckerproduktion bei den in der Errichtung begriffenen

oder geplanten Fabriken vorausſichtlich annehmen wird Die ſtatt
gehabten Erhebungen haben allerdings ergeben daß eine nicht
ganz geringe Anzahl von Zuckerfabriken ſeit der Wirk
ſamkeit des geltenden Zuckerſtenergeſetzes neu hinzugekommen
und daß eine noch größere Anzahl geplant iſt Von den letzteren
iſt nur erſt ein kleiner Theil in der Errichtung begriffen Die
Anlage geplanter Fabriken wird vielfach nicht zur Ausführung
kommen weil die Verpflichtung zum Anbau und zur Ablieferung
von Rüben an die Fabrik anf eine Reihe von Jahren unter Be
rückſichtigung der gegenwärtigen Preisverhältniſſe und der ſonſtigen
Geſchäftslage nicht eingegangen werden kann

JIn der Kommiſſion zur Vorbereitung eines
Geſetzentwurfs zur Bekämpfung des unlauteren Wett
bewerbs iſt auch die Frage der civilrechtlichen Bekämpfung des
unlauteren Wettbewerbs erörtert worden da mehrfach in kauf

männiſchen und gewerblichen Kreiſen die Forderung erhoben wurde
daß den h überall civilrechtlicher Schadenerſatzanſpruch
gewährt werde ie wir erfahren wird auch in Regierungskreiſen
dieſe Forderung unter gewiſſen Bedingungen als berechtigt aner
kannt Jn dem Entwurf eines bürgerlichen Geſetzbuches in dem
Buche über das Obligationenrecht befinden ſich bereits Vor
ſchriften die auch gegen den unlauteren Wettbewerb gerichtet ſind
Hiernach iſt derjenige der durch eine aus Vorſatz oder Fahrläſſig
keit begangene widerrechtliche Handlung einem Anderen einen Schaden
zufügt deſſen Entſtehung er vorausgeſehen hat oder vorausſehen
mußte zum Erſatze des durch die Handlung verurſachten Schadens
verpflichtet ohne Unterſchied ob der Umfang des Schadens voraus
zuſehen war oder nicht Weiter heißt es daß als widerrechtlich
auch die kraft der allgemeinen Freiheit an ſich erlaubte Handlung
elte wenn ſie einem Anderen zum Schaden gereiche und ihre
ornahme gegen die guten Sitten verſtoße

Die Bierboykott Friedensverhandlungen ſind
r wider allgemeines Erwarten geſcheitert Von Seiten der

ozialdemokratie nahmen die Abgeordneten Auer und Singer an
den Verhandlungen Theil Die Brauereidirektoren machten zur
Bedingung daß von ca 600 entlaſſenen Brauereiarbeitern 33 welche
agitatoriſch hervorgetreten ſind von der Wiedereinſtellung ausge

Hierauf gingen die Vertreter der Arbeiterſchaft
edoch nicht ein nnd damit wurden die Verhandlungen abgebrochen

Jn Sachen der griechiſchen Werthpapiere wird
berichtet Nachdem die Bemühungen der deutſchen engliſchen

ſiſchen Schutzkomitees erfolglos geblieben ſind hat der Aus
chuß der freien Vereinigung der Jnhaber griechiſcher Werthpapiere

an den Kaiſer Wilhelm ein Jmmediatgeſuch mit der Bitte gerichtet
den vergewaltigten Gläubigern zu ihrem Rechte zu verhelfen

Eine Reorganiſation des Großen General
Kabes iſt angeblich geplant

Frieſack 14 Oktober Geſtern fand die Enthüllung des
Denkmals des Kurfürſten Friedrich I in Gegenwart des
Kaiſers des Miniſterpräſidenten des Kultusminiſters und des
rumäniſchen Geſandten in feierlicher Weiſe ſtatt Bei Annahme des
Ehrentrunks ſprach der Kaiſer Jch leere dieſen Pokal gefüllt
mit deutſchem Weine auf das Wohl Brandenburgs mit dem Wunſche
daß ſo lauge Gott mir Leben und Kraft verleiht fo lange das Hans
Hohenzollern beſteht es niemals an der alten hergebrachten Treue
der Märker fehlen möge wenn es darauf ankommt und der Mark
graf ruft

OeſterreichUngarn
Wien 14 Oktober Geheimrath Hirſch Leibarzt des

Zaren und im militäriſchen Hofſtaat erklärte hier auf ſeiner Durch
reiſe von Meran nach Livadia des Zaren Zuſtand ſei keines
wegs hoffnungslos

Krakau 14 Oktober Nach Petersburger Meldungen ent
ſtand jüngſt zwiſchen dem ſlawiſchen Wohlthätigkeitsverein
und dem Miniſter des Auswärtigen v Giers ein Konflikt
Auf Veranlaſſung Pobedosnoszews wollte der Verein eine größere
Aktion unter den galiziſchen Ruthenen einleiten Giers widerſetzte
ſich jedoch da er vor allem freundliche Beziehungen zu OeſterreichUngarn r will Giers hob zugleich das in Petcreburg er
aduende ruthenenfreundliche Agitationsorgan Halicky Weſtnik auf

Jtalien
Rom 14 Oktober Der Papſt verweigerte dem fran

zöſiſchen Schriftſteller Zola welcher heute in aller Form um eine
Audienz nachſuchte jeden Empfang

RNußland
Petersburg 14 Oktober Wie in beſtunterrichteten Kreiſen

beſtimmt verlautet tritt der Petersburger Stadthanptmann von
Le

kommen um ihm kleine Aufträge zu geben Jch ließ auf
er Platte meines Schreibtiſches große Geldſummen liegen
nd entfernte mich ihn mit irgend einer kleinen Arbeit in
jerſelben zurückhaltend daraus um ſeine Habgier zu wecken

Und er nahm er nahm
Nein ſagte Steuding dumpf und trocknete ſich den

Schweiß von der Stirn Nicht ein Stück nicht die kleinſte
Münze fehlte wenn ich zurückkam und nachzählte Jch mußte
andere Wege einſchlagen um zum Ziel zu kommen

Weiter nur weiter drängte Spybilla
Jch nahm den Helbert vor der Mann war gerieben

und ſchlau und mit halben Worten brachte ich ihm bei daß
mir der unnütze Burſch da verleidet ſei und daß ich nichts
gegen ſeine abenteuerlichen Pläne hätte Aber die Welt würde
mich auslachen und mich einen hartherzigen Oheim nennen
So müſſe er ſich ſeine Abenteuerluſt verkneifen oder er müſſe
zum Diebe werden und das Geld zur Reiſe ſich aneignen
Und unvermittelt ſetzte ich hinzu daß ich am nächſten Tage
auf zwei bis drei Tage wohl verreiſen müſſe daß ich aber

Hanſens Ehrlichkeit ſo baue daß ich eine größere Geld
umme ruhig in meinem Schreibtiſch laſſe

Das war ein Meiſterſtück ſtieß Sybilla hervor
Und es gelang fuhr Steuding fort Noch am ſpäten

Abend ſchlich Helbert zu mir Jn der folgenden Nacht wenn
ich verreiſt ſei wollten ſie Beide verſuchen das Geld zu
nehmen und zu fliehen Mit allem Geräuſch reiſte ich
am folgenden Morgen ab nachdem ich verkündet daß wohl
an vier Tage bis zu meiner Rückkunft vergehen könnten
Aber noch am ſelben Abend kurz vor der zehnten Stunde
kehrte ich zurück Licht in meinem Zimmer ich reiße die
Thür auf neben dem Schreibtiſch ſteht Helbert Hans
aber taumelt bei meinem Anblick zurück

Gortienung folat

2 a Sonecigſfe zur Ferſte llung kryſtalſiſirten Ribengugers beſtimmten An ahl in Kürze von em
angegeben daß in jüngſter Zeit
in Petersb rößere Dimen angenommen habe was von
Wahl zu verhindern nicht im Stande war

Kleine Chronik
Berlin 14 Oktober Unglücksfall Jm benachbarten

Schöneberg ſind heute Morgen zwei Maurer auf einem Neubau
aus der W des vierten Stockes in das Innere hinabgeſtürzt

eim Legen von Balken beſchäftigt als ein Bretterbelag
nachgab und das Unglück herbeiführte Beide wurden ſehr ſchwer ver
letzt nach dem Eliſabethkrankenhauſe gebracht

Sprottau 14 Oktober Ein längſt geſuchter Falſch
münzer iſt hier in der Perſon eines Maſchiniſten Kunze entlarvt
und von der Polizei feſtgenommen worden Es ſind Formen und
viele Falſifikate in ſeiner Behauſung vorgefunden worden

Hannover 14 Oktober Mord Der Handelsmann Schäfer
aus Linden bei Hannover iſt in der Donnerstag Nacht auf der Chauſſee
von Nieder Stöcken nach Neuſtadt am Rübenberge er mordet worden
Die That iſt wahrſcheinlich mit einer eParryge geſchehen da der
Schädel auf der linken Seite total zerſchmettert iſt Allem An
ſchein nach liegt Raubmord vor denn die Baarſchaft etwa 150 Mk
fehlt Der Verdacht lenkt ſich auf einen Konkurrenten des Ermordeten

Altenburg 14 Oktober Verbrechen Die Rodaiſche
Zeitung weiß von einem Bauersmann aus der Umgebung von Roda
zu berichten daß er das uneheliche Kindchen ſeiner Tochter den
Schweinen als Futter vorgeworfen hat Vater und Tochter ſind

s verhaftet damit das ſchauderhafte Verbrechen geſühnt werden
ann

Oberhauſen 14 Oktober Verſuchte Grabſchändung
Am Morgen des 10 Oktober fand der Todtengräber auf dem
CommunalFriedhofe das Grab einer erſt Tags vorher beerdigten
jungen Dame wieder geöffnet vor Nach dem ſofort aufgenommenen
polizeilichen Befunde war der Sarg ſelbſt nicht geöffnet und die Leiche
nicht berührt worden wohl aber waren von den acht Schrauben des
Sargdeckels ſechs Die Grabſchänder ſchienen es alſo
auf den wie maſſives Aluminium ausſehenden Deckel oder auf
Leichenberaubung abgeſehen gehabt zu haben ſind aber offenbar bei
der Arbeit geſtört worden Von den Thätern hat man noch keine Spur

Straßburg i 14 Oktober Schloßbrand Das Schloß
Bergheim im Oberelſaß iſt vollſtändig niedergebrannt Die Beſitzerin
die ſiebzigjährige Wittwe des Arztes Bach verbrannte im Bett

Mailand 14 Oktober Mord von Singvögeln Nach
dem einige Jahre hindurch die italieniſchen Vogelſteller recht magere
Beute gemacht hatten iſt leider dieſer Herbſt für ſie wieder ſehr ein
träglich Seit einigen Tagen hat an den Voralpen beſonders in der
Provinz Brescia der Durchzug der Droſſeln und Finken begonnen
die man in Netzen zu vielen Hunderten auf einmal fängt Jn Brescia
bringt man bie armen Thiere centnerweiſe zu Markt und verkauft das
Kilogramm zu 1 Lire 75 Pfg oder weniger

Brüſſel 14 Oktober Zuſammenſtoß von Schiffen
dr der geſtrigen Nacht ſtieß bei ſtarkem Nebel auf der Schelde ein

eichterſchiff mit dem ſchwediſchen Dampfer Balder zuſammen
Der Leichter ſank ſofort unter wobei 6 Perſonen ertranken Der
Balder wurde ſchwer beſchädigt

Antwerpen 14 Oktober Eine Feuersbrunſt zerſtörte
in der vorletzten Nacht die Niederlage von Joſſon und die Magazine
von Felix Ceulemann am Canal Amidon Die Niederlage enthielt
eine große Waarenmenge Das Kaffeelager iſt vollſtändig zerſtört
Gegen Morgen gelang es der Feuerwehr das Feuer auf ſeinen Herd
zu beſchränken Von den Hafenbaſſins iſt keines in Mitleidenſchaft
gezogen Menſchen ſind nicht verletzt

Oſtende 14 Oktober Schiffsunfall Der von Dover
kommende belgiſche Poſtdampfer La Flandre verfehlte infolge des
Nebels den Hafeneingang und ſtieß gegen die Eſtacade Der Material
ſchaden iſt bedeutend Perſonen ſind nicht verletzt worden

Paris 14 Oktober Ein Triumph für Verdi Die
vorgeſtrige erſte Aufführung des Othello geſtaltete ſich zu einem
Triumph für Verdi Das Großkreuz der Ehrenlegion wurde dem
Meiſter verliehen Caſimir Perier in deſſen Loge Verdi ſaß über
reichte ihm ſelbſt im erſten Zwiſchenakt den Orden Verdi überläßt
die Tantième der erſten fünfzehn Vorſtellungen den Armen von Paris

Warſchau 14 Oktober Zugentgleiſung Unweit der
Station Toroſcha iſt der Perſonenzug der WarſchauPetersburger
Bahn infolge falſcher Weichenſtellung entgleiſt Die Lokomotive und
8 Waggons wurden zertrümmert acht Paſſagiere und zwei
Schaffner ſchwer verletzt

Gothenburg 14 Oktober Veruntreuungen Der ver
orſtbene Kaſſtrer der See Verſicherungs Aktiengeſellſchaft Ocean
O Leffler hat Veruntreuungen im Betrage von etwa 200,009 Kronuen
begangen

Gerichts Zeitung
Der Mörder Wetzeſtein vor dem Schwurgericht

K Halle 18 Oktober
Wir tragen noch nach daß der bei Feſtſtellung des objektiven That

beſtandes im Falle Dönau vorgezeigte Fußabdruck in Gips von dem
Herrn Erſten Staatsanwalt Goeye perſönlich augene worden iſt
Es war dies eine um ſo ſchwierigere Aufgabe als die Spur in Aſche
getreten war und es geregnet hatte

Der Herr Präſident eröffnete die Sitzung um 10 Uhr Zuerſt
erfolgte die Vernehmung des Herrn Diakonus Nietſchmann über das
Verhalten des Angeklagten bei ſeiner Konfirmation um auf ſeinen
geiſtigen Zuſtand Rückſchlüſſe zu machen Der Herr Zeuge weiß über
den Ängeklagten nichts zu ſagen ein Beweis daß ſich dieſer nicht be
ſonders hervorgethan W iſt aus der dritten Klaſſe der Volksſchule
abgegangen

Die Banskiſchen Eheleute müſſen unter Berufung auf den
ſchon geleiſteten Eid die Richtigkeit der Stelle beſtätigen wo ſie die
beiden Männer über den Weg gehen geſehen haben Frau B und
Tochter wo ſie angeſprochen ſind Zeuge Lehnhardt nimmt ſeine
geſtrigen Ausführungen an Ort und Stelle über die gefundene Spur
und Leiche auf ſeinen früher geleiſteten Eid ebenſo die Frauen Mitſching
und Schmidt welche W an dem Halle Beeſener Weg plötzlich hinter
ſich geſehen

Als neuer

ſte

die nihiliſtiſche Bewegung

euge erſcheint der Flurhüter Valentin Stolze
welcher bei Auffindung der Leiche der Frau Becker zugegen geweſen
Derfelbe weiß Neues nicht beizubringen und kann nur die Angaben
des Arbeiters Lehnhardt beſtätigen hat auch nur die Spur von
einer Perſon geſehen Auch der Bruder der Ermordeten ergänzt ſeine
Ausſage dahin daß er geradeüber von der Stelle wo Banski zwei
Zeute über den Weg gehen geſehen haben will eine Spur ungefähr ein
paar Meter ins Getreide hinein und wieder heraus bemerkt hat aber
anſcheinend auch nur von einer Perſon

Es wurde nun übergegangen zur Fortſetzung der Beweisauf
nahme im Falle der Frau Krahmer und hierin zuerſt vernommen
der Ehemann der Ermordeten

Korbmacher Krahmer aus Nietleben Derſelbe bekundete daß ſeine
Frau am Sonntag den 11 Februar Dort 4 Uhr von Haus fort
egangen ſei um wie ſie ſagte noch einen Gang zu beſorgen Vonbigen Gang iſt ſie nicht wieder zurückgekehrt Soviel der Mann wußte

hat ſeine Frau nur wenig Geld bei ſich gehabt Er hat ſehr ges
mit dieſer ſeiner zweiten Frau gelebt Trotzdem ging bei der Staats
anwaltſchaft ein anonymer Brief ein worin der 67 jährige Ehemann
des Mordes an ſeiner Frau beſchuldigt wurde Die Widerſinnigkeit
dieſer Behauptung ergab ſich ſchon aus der ſchwächlichen Körperkon
ſtitution des alten Mannes Ueberdies iſt konſtatirt daß der Zeuge
am genannten Tage von i 4 Uhr ab nicht aus dem Dorfe gekommen
iſt und zwei Knaben ſowie eine Frau die Ermordete auf dem Wege
an der Cementfabrik entlang geſehen haben

Die Hidarn Frau Anna Holzhauſen hat Frau K um a 6 Uhr
in der Mansfelderſtraße geſehen wie ſie von Nietleben kam und
wunderte ſich daß die alte Frau noch ſo ſpät nach Halle gehe da es
ſchon dunkel war

Bei der Frau Wittwe Johanne Bartl hat die Verſtorbene
Butter gekauft und ihr erzählt daß ſie Frau in der Apotheke Ein
reibung für ihren Mann gekauft hätte Zeugin bemerkte noch 1 Mk
und u z bei die dieſe in einem Lederbeutelchen
auf der Bruſt trug

gedrängt

16 Oktover Ke 7245Die Verwandten der Ermordeten zwei Sſſeſtwchter ein vin

und eine Schweſter erklärten daß Frau K an dem 11 Februar nich
bei ihnen geweſen ſei

Der nächſte Zeuge Arbeiter Karl Möbius hat den Zeug
der Frau Krahmer am 27 Februar an der ſog wilden Saale an d
Wieſe nach Paſſendorf aus dem Waſſer gezogen Er befand ſich auf
dem Wege nach der Rabeninſel ſchlug mit einem Weidenſtock in s
Schilf und ſah 20 Centimeter unterm e el einen Gegenſtand
liegen der beim Hineinſtoßen ſich hart anfühlte Er wurde aufmerkſam
zog und ſah daß es ein menſchlicher Körper war der mit den unteren
Extremitäten nach oben lag Die Schwere verhinderte ein weiteres

ſehen M ging in s Waſſer und ſchob den lebloſen Körper an s
fer Da bemerkte er daß die Kleider über dem Kopf zuſammen

gebunden und mit Steinen beſchwert waren von denen der größte
herauskollerte Mit einem ſchwarzen Tuch war der Mund zugebunden
Jnzwiſchen waren zwei Männer von der Eliſabethbrücke herunter
gekommen die zuerſt nicht erkannt hatten daß es ein Frauenkörper

rbet Dieſe blieben an der Leiche ſtehen während M Anzeige er
ſtattete

Bei dieſer Gelegenheit wurde der Zeuge Schauerhammer noch
mals vorgerufen der zu derſelben Zeit mit Hugo Hilpert und Wetzeſtein
aus der Haide gekommen war Derſelbe befragt wie die Aeußerung
des Angeklagten bei dieſer Gelegenheit als ſie mehrere Perſonen jenſeits
der Saale ſtehen ſahen gelautet erklärte nochmals daß der Schlußſatz
war es iſt bloß eine todte Frau ohne daß ihnen Jemand
vorher geſagt hätte daß dort eine r aus dem Waſſer gezogen
ſei Dem gegenüber behauptete der Angeklagte er habe nur geſagt
da hat ſich Einer erſäuft
Es wurde ein Packet Sachen hereingebracht welches die Klerdungs

ſtücke der Frau Krahmer die gefundenen Steine und den Strick mit
dem die Röcke überm Kopf zuſammengebunden waren enthielt Die
Angehörigen konnten bei dieſem Anblick ſich der Thränen nicht erwehren
was auf den Angeklagten ebenſo wenig Eindruck machte wie das Er
ſcheinen der Dönau ſchen Familie

Der Fiſchermeiſter Kupper hat in zwei Kähnen an der Fundſtelle
nach Gegenſtänden geſucht und einen zuſammengeknoteten Manila
hanfſtrick gefunden der dalag wo die Leiche gefunden Außer zwei
Steinen in den Röcken derſelben und dem an derſelben Stelle heraus
geholten größten der Steine hatte K noch drei direkt an derſelben
Stelle herausgenommen Sonſt giebt s dort gar keine Steine Der
Zeuge ermittelte auch daß einige davon von einem Haufen Schlacken
ſteine weggenommen waren die auf dem Wege lagen und genau in
die Lücken paßten Ein anderer Stein ſogen Gipsſtein gehörte mit
einem zweiten zuſammen den Herr Kommiſſar Buegler kurz vor demPfennighäuschen fand es waren dies ein paar Zwillings ſteine die

wegen ihrer Geſtalt und Beſchaffenheit zu einander paßten Das
Pfennighäuschen iſt bekanntlich der Ort wo der Angeklagte ſich viel
aufgehalten und oft geſchlafen hat

Der Zeuge Zimmermann Pforte hat mit dem Angeklagten das
Rencontre in der Haide gehabt als er dieſen auf dem Wege nach dem
Waldkater zu traf P ſah plötzlich einen Kopf hinter einem Baume
der ebenſo ſchnell wieder verſchwand Er ging darauf zu und W trat
hervor Als der Zeuge ſah wer es war ging er weiter W folgte
hinterher und ſchimpfte Als er dem Zeugen immer näher herankam
blieb dieſer ſtehen W legte behutſam einen Sack in welchem ſich ein
platter harter Gegenſtand befand anſcheinend ein Beil und verſetzte
Pf einen Fauſtſchlag mit den Worten ich will s Euch ſchon anſtreichen
ihr ſeid gerade die richtige Sorte für Euch muß man ſich ſchuften
Als der Angegriffene ſich dagegen wehren wollte griff W mit den
Worten Hnund ich erſchieße Dich in die Taſche nahm aber mit einem
Male Reißaus als ein Mann ſich näherte Auch bei dieſem Zeugen
zeigte ſich die Art und Weiſe der Vertheidigung des Angeklagten
nämlich alle Diejenigen die über ihn Belaſtendes ausſagten zu ver
dächtigen So beſtritt er zwar nicht mit P zuſammengetroffen zu ſein
und ihm den Schlag verſetzt zu haben aber er will durch Redensarten
von ihm gereizt ſein weil er ſich einmiſchte während P mit einer
Frau Etwas zu thun hatte Natürlich ſind dies lauter Bilder des
Angeklagten

An dieſem ſelben Tage 11 Februar will der Angeklagte zu Hauſe
geweſen ſein als es noch Tag war ſeine Mutter hat aber früher ſelbſt
erklärt daß er nicht zu Hauſe war Trotzdem ihm die Mutter andern
Tags geſagt daß der Vater in der Klinik geſtorben ſei iſt W garnicht
einmal hingegangen auch nicht zum Begräbniß Dem an Kreis
phyſikus gegenüber hat der Angeklagte in Bezug hierauf geſagt erhabe gar keine Veranlaſſung ſich um den Alten zu kümmern

Die nächſte Zeugin Frau Klette geb Wetzeſtein eine Schweſter
des Angeklagten verweigert ihre Ausſage

Alsdann folgte der gutachtliche Befund des Herrn Dr Jeſerich
aus Berlin darüber ob und was für Blut und andere Flecke an den
Kleidungsſtücken und anderen Sachen des Angeklagten vorhanden ge
weſen Zu dieſem Zwecke wurde ein großes Packet hereingeholt und
die Mannigfaltigkeit namentlich der Beinkleider war eine ſo große daß
man ſich wundern mußte wie der Angeklagte der doch abſolut nichts
that in deren Beſitz gekommen Die Sachen waren Herrn Dr J
am 15 Juni eingeſandt und dieſer hat ſofort ſeine Unterſuchungen an
geſtellt Nach einer einleitenden Ueberſicht über die Mittel und Wege
welche einen ſicheren Rückſchluß darauf zulaſſen ob und was für Blut
vorhanden iſt begutachtete Dr daß die Unterſuchung mit
dem GuajakHarze dem einzigen zu Gebote ſtehenden ſicheren
Mittel Blutfarbſtoffe ergeben hat An der grauen Hoſe und einer
Weſte fanden ſich in gutem Zuſtande erhaltene Bluttheile vor die nach
Größe und Farbe dem Menſchenblut gleich waren An einer Diagonal
hoſe war bei der Guajak Probe zwar auch die Blaufärbung ſtets ein
Beweis dafür daß es Biut überhaupt iſt eingetreten aber es ließ
ſich nicht feſtſtellen was für Blut es geweſen Die bis zu einer kaum
glaublichen und zuverläſſigen Vollkommenheit gediehenen mikroſkopiſchen
Unterſuchungen hatten auch in dieſem Falle die gleichen untrüglichen
Reſultate ergeben wie in ſo vielen derartigen den Gerichten vorge
legenen Fällen Es war an der Hoſe und Weſte zweifellos
Menſchenblut denn die Unterſuchung auf mikroſkopiſchem Wege
hatte in dem Bluifarbſtoffe keine länglichen wie bei den Vögeln und
Amphibien auch keine kleinen kreisrunden wie bei den Säugethieren
ſondern große kreisrunde Blutkörperchen 88 zehntauſendſtel Millimeter
im Durchmeſſer nachgewieſen Die kreisrunden Blutkörperchen beim
Hunde haben 72 beim Hirſch 64 bei der Ziege und dem Haſen 40
zehntauſendſtel Millimeter im Durchmeſſer gehen alſo bedeutend unter
Menſchenhlut herunter An dem dem Angeklagten bei der Verhaftung
abgenommenen Meſſer fand ſich kein Blut was aber noch kein Beweis
dafür iſt daß es nicht gebraucht iſt Ferner hat der Herr Sach
verſtändige Theile einer Flaſche unterſucht und feſtgeſtellt daß hier
verweſende organiſche Subſtanzen ähnlich wie Leichentheile enthalten
geweſen Der Angeklagte gab zu daß an den Sachen Menſchenblut
ſein könne und erklärte dies damit daß er von Eichhörnchen ge
biſſen worden ſei und er ſich dabei die Sachen vollgemacht haben
könne Das Blut an der grauen Hoſe rühre von einem Haſen her
den er mal todt gefnnven und ausgeweidet habe Es ſteht jedoch
zweifellos feſt daß kein Haſenblut ſondern Menſchenblut dran iſt

Zur weiteren Beweiserhebung wurde aus den Strafakten des An
geklagten in Betreff ſeines letzten Termins wegen Jagdvergehens feſt
geſtellt daß W bei der am 28 Februar I 7 geweſenen erſten
Hauptverhandlung nicht erſchienen Am Tage vorher war bekanntlich
Frau Handtke ermordet und Frau Krahmer in der Saale als Leiche
gefunden worden Warum er zu dem Termin am 28 Februar nicht
erſchienen darüber verwickelte er ſich in Widerſprüche

Der Arbeiter Reinhold Karf iſt auch als einer von denjenigen
ermittelt der den Angeklagten Anfang Juni getroffen hatte und mit
ihm gegangen war Derſelbe et daß der Angeklagte davon ge
ſprochen ich bin einer Krone Mädchen nachgegangen und wenn
ich noch einen ordentlichen Kollegen hätte ſo einer wie ich bin 2c

wie die Zeugen Hilpert dies bereits bekundet haben Davon
ſie ihm dem Angekl in der Haide wieder Alles weggenommen

hätten hat dieſer Zeuge nichts gehört Die Aeußerung diesmal ſollen
ſie nichts auf mich bringen diesmal ſollen ſic mir nichts beweiſen
können beſtätigte auch der vorgerufene Zeuge Hilpert sen Wir fügen
hier übrigens ein daß der Angeklagte zu letzterem Zeugen von einer

ſchwarzen Beere oder Palme nichts geäußert hat wie dies bei der
Ausſage des H sen angegeben war wohl aber hat er zu dieſem ſo
viel dummes Zeug durcheinander geſchwatzt daß H glaubte Weinen Klaps Dieſe Ueberzeugung hat ſich auch dem Jengen Karf auf

Jortſetzung in der Beilage
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Lokales
Der Rachdrug unſerer OriginakHokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 16 Oktober
Kirchliche Wahlen Unter ſchwacher Betheiligung von

800 Wählern gaben 65 die Stimmzettel ab hat geſtern in der Kirche
zu U L Frauen die Wahl des GemeindeKirchenraths und der Ge
meinde Vertretung ſtattgefunden Es wurden gewählt in den Kirchen
t die Herren Bankdirektor Böttcher Gymnaſialdirektor Dr
z eder sbdorff Kaufmann O Giſeke Kaufmann Hugo Heckert

uar C A Müller Direktor Profeſſor Dr Naſemann Jn
die Gemeinde Vertretung die Herren Schneidermeiſter Boettger

brikbeſitzer Brinkmann Kaufmann Ebermann Baumeiſter
riedr Fahro Kaufmann L Fritſch Kuſtos der Univerſitäts
ibliothek Dr Grulich Möbelfabrikant C Hauptmann Rentier

Kleinſchmidt Buchbindermeiſter Kreßmann Kommerzienrath
Lehmann Prof Dr Maennel Banquier E Steckner Kauf
mann Steineck Oberrealſchuldirektor Dr Thaer Rentier Alb
Thiele Oberpoſtdirektor Wehlack Kaufmann H Werther
Kaufmann A Winkelmann

Die ſtädtiſche Fortbildungsſchule hat das Winterhalbjahr
mit Sonntag 14 Oktober begonnen Der Unterricht wird nach dem
nachſtehenden Plane ertheilt Sonntag Vormittags 7 Uhr
Zeichnen Montag Abends 7 Uhr Deutſch Franzöſiſch Dienstag
Abends 7 h Uhr Rechnen Raumlehre Engliſch Mittwoch
Abends 7 Zeichnen Buchführung Donnerstag Abends
71 9 l Uhr Deutſch Franzöſiſch Freitag Abends 7 Uhr

Rechnen Raumlehre Engliſch Sonnabend 79 Uhr Phyſik
Schwurgericht Jn der heutigen Sitzung des Schwurgerichts

in Sachen Wetzeſtein s wurden nach beendeter Beweisaufnahe den
Geſchworenen folgende drggen vorgelegt 1 iſt der Angeklagte
berufsloſe Hermann Wilhelm Wetzeſtein ſchuldig am 10 Juni
den Entſchluß einen Menſchen die Frau Schulkaſtellan Dönau
zu tödten und dieſe Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt durch Hand
lungen bethätigt zu haben welche einen Anfang der Ausführung dieſes
beabſichtigten aber nicht zur Vollendung gekommenen Verbrechens enthalten
2 lautet genau wie Frage Nr 1 bezieht ſich nur auf die Luiſe Donau
83 iſt der Angeklagte ſchuldig am 9 Juni in der Beeſener Flur einen
Menſchen die Frau verwittwete Zimmermann Becker geb Schmidt
getödtet und dieſe Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt zu haben
4 lautet genau wie Frage 3 und bezieht ſich auf den Fall der Frau
Krahmer

Kirchenconcert Jn der Johanniskirche findet am nächſten
Sonntag ein Concert ſtatt veranſtaltet von dem Kgl Univerſitäts

Muſik Direktor Herrn Reubke unter Mitwirkung der Frau Paſtor
Kühn Webau und des Cellovirtuoſen Herrn Bernhard Schmidt
Der Ertrag des Concertes iſt für den Kirchbauverein beſtimmt

Stadttheater Lilian Nordica ſingt am kommenden Freitag
die Elſa in Wagners Lohengrin bekanntlich die Partie durch
welche die Künſtlerin ſich in Bayreuth Weltruf erworben hat
Zu der Vorſtellung von Fulda s Märchen Der Talisman am
nächſten Mittwoch erhalten die Schüler der hieſigen Lehranſtalten
Schüler anweiſungen durch die betreffenden Schulbeamten

Penſionskaſſe Nachdem das Statut der Penſionskaſſe
des Halleſchen Stadt und Theater Orcheſters nunmehr
die behördliche Genehmigung erhalten hat fand am Sonnabend im

die erſte Generalverſammlung ſtatt Jn den Vor
and der Kaſſe wurden die Herren Stadtrath Jochmus Stadt
rordneter Otto und Stadtmuſikdirektor Friedemann ſowie vom
rcheſter die Herren Thurm Fiſcher und Veckenſtädt gewählt

Jm National Theater wird am heutigen Montag die längſt
erwartete Geſangspoſſe Der Mann im Monde von Ed Jacobſon
mit der Poſſenſoubrette Frl Valeska Horny aus Berlin in der Rolle
der Wera zur erſtmaligen Aufführung gelangen Am Dienstag geht
als Novität Der Mann mit hundert Köpfen homme à eent tétes
von Henri Moulin und Edm Delavigne zum erſten Mal in Scene
Dieſer tolle echt franzöſiſche Schwank hat in Leipzig bei ſeiner Erſt
aufführung unter der Direktion des Herrn Max Ed Fiſcher die größten
Erfolge zu verzeichnen gehabt

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich was wir im Intereſſe
unſerer Leſer nochmals erwähnen am heutigen Montag faſt ſämmt
liche gegenwärtig dort auftretenden Künſtler darunter auch Profeſſor
Schalkenbach mit ſeinem wunderbaren Elektriſchen Orcheſter

Liszt Concerte Die Nachricht daß der Kgl Univerſitäts
Muſikdirektor Herr O Reubke in dieſem Winter zwei große Liszjt
Concerte für welche eine Wiederholung der Fauſt Sinfonie
ſowie die Jdeale der 18 Pſalm und event die Graner
Meſſe in Ausſicht genommen ſind veranſtalten wird begegnet
zweifellos in hieſigen Muſikerkreiſen der allgemeinſten Freude Näheres
wird in Kürze bekannt gegeben werden

Eine Belohnung bis zur Höhe von 3000 Mk ſichert die
Reichſchulden Verwaltung laut einer im Reichsanzeiger er
laſſenen Bekanntmachung Demjenigen zu der einen Verfertiger oder
wiſſentlichen Verbreiter der bekanntlich in letzter Zeit vielfach in den
Verkehr gebrachten falſchen Reichskaſſenſcheine über 50 Mk
zuerſt ermittelt und der Polizei oder Gerichtsbehörde dergeſtalt nach
weiſt daß der Verbrecher zur Unterſuchung und Strafe gezogen
werden kann

Zur Beachtung Die Hoteliers und Gaſtwirthe ſeien
W aufmerkſam gemacht daß vom 1 Oktober ab auf den Wein

rten c fingirte Namen für ſämmtliche Schaumweine ausländiſche
wie inländiſche nicht mehr geführt werden dürfen

Turneriſches Der Jahn ſche Turnverein hielt am Sonn
abend ſeine Hauptverſammlung Die bisherigen Vorſtandsmitglieder
Herren Edner Seelmann Reisbach Wachsmuth und Knieſtedt wurden
wiedergewählt Der Verein verfügt über mehrere eigene Turngeräthe
eine gute Bibliothek ſowie guten Kaſſenbeſtand Ein geprüfter Turn
lehrer leitet Mitwochs die Turnübungen die Errichtung einer Alters
riege wurde beſchloſſen Am 27 Oktober wird ein Nachtturngang aus
geführt werden Der Verein umfaßt zur Zeit über 100 Vereins
angehörige

Gutenberg Bund Am geſtrigen Sonntag Abend veranſtaltete
der Geſangverein Gutenberg Bund im Glauchaiſchen Schützen
hauſe ſeinen erſten Unterhaltungsabend durch Geſang Klavier Zither
und komiſche Vorträge Ganz beſondere Anerkennung fanden die von
Herrn Muſiklehrer Emil Weidlich auf dem Klavier und der Zither
vorgetragenen Salonſtücke

r Die freiwillige Feuerwehr in Giebichenſtein wird am
nächſten Sonnabend im großen Saale der Saalſchloßbrauerei ihr
16 Stiftungsfeſt durch Concert Aufführung lebender Bilder und
Ball feſtlich begehen Es ſind auch Einladungen an die benachbarten

Feuerwehren ergangen gm Sturz von der Treppe Eine ges gefährliche Unſitte die
ſchon wiederholt zu ſchweren Unfällen z rt hat iſt das Hinabgleiten
von der Treppe ſeitens der Kinder Erſt geſtern wieder iſt als Folge
jener Unſitte in dem Grundſtücke Thorſtraße 21 ein beklagenswerther
Unfall paſſirt deſſen Ausgang noch nicht überſehen werden kann Der
9 Jahre alte Sohn des im zweiten Stockwerke des Vordergebäudes
wohnhaften Bahnarbeiters Kaiſer ſtürzte vom Treppengeländer der
weiten Etage aus dieſer beträchtlichen Höhe in den gepflaſterten Haus
ur hinab woſelbſt er bald in anſcheinend ſchwer verletztem Zuſtande

aufgefunden wurde In der königlichen Klinik ergab ſich ein Schädel
bruch am Hinterhaupt

Ein Geburtstagsrauſch und ſeine Folgen Jn der zweiten
Etage des Grundſtücks Kruckenbergſtraße 11 war am Sonnabend
Abend eine aus mehreren jungen Herren und Damen beſtehende Ge
ſellſchaft beiſammen um den neunzehnten Geburtstag eines jungen
Mannes des Verſicherungsbeamten Hellmann zu feiern Man
amüſirte ſich in beſter Weiſe und gerieth in eine recht animirte Stim
mung die leider nur zu bald von einer furchtbaren Disharmonie
unterbrochen wurde Das Geburtstagskind hatte den dargereichten
Getränken mehr als gut war zugeſprochen und befand ſich bald in
einem Zuſtande hochgradiger Trunkenheit ſodaß er von Seiten ſeines
Wirthes auf ſein Zimmer getragen werden mußte Dort wurde er
angekeidet auf ſein Bett gelegt und man kümmerte ſich weiler nichtum ihn Die übrige Geſellſchaft befand ſich in einem Nebenzimmer

der betreffenden Wohnung Als dieſelbe gegen 11 Uhr von dort auf
brach hieit man erſt noch einmal nach dem vermeintlich ſanft Schlum
mernden Umſchau erſchrak aber nicht wenig
leer ein Fenſter des Zimmers aber
Vermuthung bemächtigte
wißheit werden ſollte

als man das Zimmer
eöffnet fand Eine furchtbare

ſich der Geſellſchaft die nur zu bald zur Ge
Als man nämlich von dem offen ſtehenden

Geueral e Anzeiger für Halle und den Eaalkreis
Fenſter auf die Straße hinabſah bemerkte man auf dem Troſt

g ausge t ner Blutlache liegend d Mz im Jene ſer Trunkenheit in das r w
as Ueberge bekommen und aus der Höhe zweier Etagen hinab
eſtürzt war Schrecken der Gäſte kann man ſich denken DaW Körper des jungen Mannes noch Leben war trug man ihn

ſofort nach der nahen Klinik woſelbſt namentlich ein Schäb elbruch

mehrfache Unterkieferbrüche und ein ſehr ſchwerer Knochen
ſplitterbru rechten Oberſchenkel ſorgen wurden Geſtern
war dem Betroffenen das Bewußtſein fzeitweiſe zurückgekehrt doch iſt
es fraglich ob er mit dem Leben davon kommen wird Der Vater
des jungen Mannes Lehrer H in Werlingshauſen i Th eilte geſtern
auf telegraphiſche Mittheilung an das Krankenbett ſeines Sohnes
Wie uns nachträglich gemeldet wird iſt H bereits verſtorben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 15 Oktober Tannhäuſer Seit esBayreuth gelungen iſt in der Aufführung des erſten großen Dramas

Richard Wagners ſeines Tannhäuſer den ganzen feierlichen Ernſt
des Werkes zur Geltung zu bringen und es damit eigentlich erſt zur
Würde der Kunſt zu erheben hat die Jnſcenirung der herrlichen Oper
an allen Bühnen die ſich mit Recht Kunſtſtätten nennen dürfen
eine vollſtändige Wandlung erfahren Es war gar nicht nöthig daß
mit dieſer nach Bayreuther Muſter auch die Einführung der neuen ſo
genannten Pariſer Bearbeitung Hand in Hand ging denn die alte
Form des Werkes ſteht der neuen mindeſtens gleichberechtigt gegenüber
Wohl aber mußte jede Opernbühne welche der Kunſt mit ihren
würdigen Anſchauungen entgegentritt dem Vorbilde des modernen Olymp
inſofern folgen als alles Theatraliſche im ſchlechten Sinne des Wortes
das iſt der Effekt um ſeiner ſelbſt willen aus dem Werke verbannt
wurde Unſere Bühne hat ſich in hoch anzuerkennender Energie und
Ausdauer Schritt für Schritt die Bayreuther Errungenſchaften zu eigen
gemacht und als die erfreuliche Frucht dieſes unausgeſetzten Strebens
ſtellte ſich die geſtrige vortrefflich gelungene Aufführung des Werkes
dar eine künſtleriſche That die jeder unbefangene Beurtheiler als einen
glänzenden n gegen frühere Aufführungen anerkennen muß
Derſelbe dokumentirte ſich gleich in der erſten Scene Jn Fräulein
Haebermann hat die Direktion eine Künſtlerin gewonnen welche
befähigt iſt die ſo ſchwierige Partie der Venus endlich mehr als genügend
darzuſtellen Die ſympathiſche Erſcheinung ſteht in vollem Einklang mit den
ſonſtigen künſtleriſchen Vorzügen mit der klangvollen jeder Steigerung
gewachſenen Stimme mit dem fein durchdachten harmoniſch dem
Sinne des Dramas ſich anſchließenden Spiele Wundervolle Einzel
heiten wie die überaus zutreffenden Tannhäuſers Preisgeſang be
gleitenden Geſten deuten darauf hin daß in der Künſtlerin
ein ſelbſtſtändig ſchaffendes Talent wohnt deſſen Kund
gebungen für die Folge hervorragendes Jntereſſe beanſpruchen dürfen
Während Fräulein Haebermann Fertiges in ſich Abgeſchloſſenes
bot war Fräulein Breuer s Eliſabeth mehr ein Gruß an eine ſchöne
glänzende Zukunft Alle Garantien einer zukünftigen vollendeten
Eliſabeth wurden geboten doch muß Fräulein Breuer zur Erreichung
dieſes Zieles vor allem das Vibriren des Tones und die damit ver
bundenen Störungen der Jntonation beſeitigen und ihre Eliſabeth
innerlich reicher gefühlstiefer geſtalten Die hervorragende geſangliche
und ſchauſpieleriſche Sicherheit und das ernſte Streben der ſehr be
gabten Künſtlerin verbürgen einen ungeſtörten Fortſchritt zur Erreichung
einer idealen Wiedergabe der Partie Fräulein Thedy s Organ klang
noch immer auffallend gedeckt Aber wie zutreffend wußte ſie den
Gefühlsinhalt ihrer kleinen aber ſchwierigen Aufgabe wiederzugeben
wie anmuthig ſich ſelbſt zu geben Es unterliegt gar keinem Zweifel
daß die junge Sängerin die beſte Soubrette iſt die unſer Opern
enſemble ſeit ſeinem Beſtehen beſeſſen hat Herr Müller Hartung
wurde bald Meiſter einer den Schluß des erſten Aktes ſtörenden
Jndispoſition und vermochte geſanglich die Partie bis zum Schluß
die überaus anſtrengende klippenreiche Erzählung an Wolfram mit
eingerechnet erſchöpfend wiederzugeben Der Wechſel der Stimmungen
welcher den ekſtatiſchen Charakter des Tannhäuſer ſo glücklich und
ſcharf kennzeichnet kam zu vollem Ausdruck und frappirender
Witkung Schauſpieleriſch ſchritt der talentvolle junge Künſtler wohl
zu haſtig demſelben Ziele zu Oft wurden die Schönheitslinien
verletzt oft war das Spiel zu ſtarr manchmal auch zu heftig So
wirkte die gleichſam erſtarrte Geſte nach der Entzauberung bei Ver
wandlung der erſten Scene nicht durchaus ſchön und im Gegenſatze
dazu waren die zu heftigen Bewegungen im Sängerkriege zu realiſtiſch
herausfordernd Der intelligente Künſtler wird verſtehen was ich meine
und bei einer Durcharbeitung der Partie dieſe wohlwollenden
Bedenken als gerechtfertigt anerkennen ein Tenor Kollege Herr
Julius Malten wird einſtmals mit beſtem Erfolge von der
kleinen Waltherpartie zur Titelrolle avanciren können wenn er
gelernt hat weniger den Hofopernſänger zu betonen Herr
Malten ſtand immer ganz im Vordergrunde meiſt von den
Uebrigen getrennt und ſang faſt nie zum Publikum um ſeine
deutlich erkennbare echte Künſtlernatur herauszukehren Jn den
Enſembles war ſeine führende Mitwirkung von großem Werthe denn
die klangvolle und biegſame Stimme verlieh den herrlichen Muſik
ſtücken einen ſeltenen Klangreiz der noch durch den meiſterhaften
Wolfram Herrn Cianda gehoben wurde Wenn auch dieſem Sänger
wie auch allen anderen anheim gegeben werden muß in Zu
kunft ſich ausſchließlich um die ſceniſchen Vorgänge und nicht um das
Publikum zu kümmern ſo iſt das die einzige Einwendung gegen ſeine
treffliche Leiſtung als Wolfram Sie war von einer Schönheit ſeltener
Art von einem Ausdruck beſeelt der unwiderſtehlich den Weg zum
Herzen der Zuhörer fand und daſſelbe bis in die Tiefen ſeiner Empfin
dung erſchütterte Herrn Cianda möchte ich nochmals als einen der
zukunftsreichſten Saänger bezeichnen den unſere Bühne je beſeſſen hat
Herrn Gunthers imponirende Geſtalt gab ſo recht eine fürſtliche Er
ſcheinung für den Landgrafen Niemals fiel der gewiſſenhafte ſeine
Rolle ſorgfältig durchdenkende Sänger aus dem Rahmen ſeiner echt
künſtleriſchen Auffaſſung Er mußte ſich nicht durch gewaltſame An
ſtrengungen zum Herrn der Situation machen ſondern er war kraft
ſeiner Erſcheinung und gewaltiger Stimme immer von vornherein in
der richtigen gebietenden Poſition Die Herren Kaula Wirk
und Weiß gaben ihren Rollen genügende Charakerſtärke Die herr
liche ſceniſche Ausſtattung die Verbeſſerung der Coſtüme die ſinnige
Anordnung der Scenen der große Aufzug verdient in ſeiner lebens
vollen Geſtaltung nach Bayreuther Muſter ein Extralob alle
dieſe weſentlichen Vorzüge loben laut den Kunſtgeſchmack und die
Strebſamkeit des Herrn Direktor Rudoph der in Herrn Kapellmeiſter
Reich einen energiſchen Mitarbeiter findet der unabläſſig an der Ver
vollkommnung der Orcheſterpartie arbeitet Wenn ihm geſtern nicht
alles gehorchte wenn die Holzbläſer oft r unrein die Harfe manch
mal unſicher ſpielte war das nicht ſeine Schuld Höchſtes Lob ver
dienen von den Orcheſterkünſtlern die vier Horniſten die ihren Part
ganz köſtlich ausführten Martin Krauſe

Ans der Umgebung
m Schkenditz 14 Oktober Gefährlicher Hufſchlag

Geſtern verunglückte auf dem v Goldammer ſchen Mühlengehöft in
Altſcherbitz der Geſchirrführer Stein aus Hänichen Beim Füttern
der ihm anvertrauten Pferde im Stalle ſchlug plötzlich eines der Thiere
nach hinten aus und traf den Genannten derartig gegen den Unter
körper daß er rückwärts zu Boden taumelte und vom Platze getragen
werden mußte Außer erheblichen Contuſtonen hatte Stein namentlich
einen Beckenbruch erlitten und es mußte deshalb ſeine Ueberführung
nach der Univerſitätsklinik in Halle erfolgen

Schafſtädt 14 Oktober Wilderer Dem Inſpektor
deſſen Hofmeiſter und zwei Arbeitern gelang es in einer der letzten
Nächte den Seiler E beim Wildern zu ertappen und feſtzunehmen
nachdem der verwegene Patron noch einen Schuß auf einen der
Arbeiter abgefeuert und dieſen am Arme verwundet hatte Das ſchon

r beſtrafte Subjekt wurde dem Amtsgericht zu Lauchſtädt über
eben

th Kloſtermansfeld 14 Oktober Beſitzwechſel Jagd
Das Jeſau ſche Etabliſſement das größte am Platze wurde vorgeſtern
zwangsweiſe verkauft Das höchſte Gebot that die Allendorfer Brauerei
mit 40,000 M Die Hypothekenſchulden betragen 78,000 M Jn
Benndorf veranſtaltete geſtern Herr Amtmann Schegel eine kleine
FJagd auf welcher von 10 Schützen 84 Haſen erlegt wurden Plötzlich
mußte die a eingeſtellt werden da keiner der Herren Jäg
noch über Patrone
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Naumburg 14 Oktober Harter Verkuſt Dem

diener eines hieſigen Gaſthofs wurde von Dieben der ganze Kleider
ſchrank ausgeräumt ſo daß er an Kleidern nichts anderes mehr beſtßtt

s was er auf dem Leibe trägt
A Zörbig 14 Oktober Gedenkfeier Kommunal

abgaben Gleichwie in andern Städten des evangeliſchen Deutſch
lands gedenkt man auch hier den 300 jährigen Geburtstag des großen
Schwedenkönigs Guſtav Adolf feſtlich zu begehen Es iſt u A
eine mehrmalige Aufführung des Volksſchauſpiels Guſtav Adolf
von Thoma in Ausſicht genommen Ein Komitee zur Verwirklichung
dieſer Jdee iſt kürzlich gewählt und beginnt man nunmehr mit der
Einübung der Rollen welche ſämmtlich in den Händen hieſiger Bürger
ruhen Der bekannte Recitator Herr Schwartz leitet die Jnſcenirung
des Feſtſpieles In unſerer Stadt wird die Einführung des Kommunal
Abgaben Geſetzes vom 14 Juli 1893 welches mit dem 1 April 1895
in Kraft tritt nicht viele Schwierigkeiten mit ſich bringen Dadurch
daß die Stadt auf Erhebung der Grund Gebäude und Gewerbe
ſteuer verzichtet brauchen die hieſigen Steuerzahler rund 17 000 Mk
weniger Steuern aufzubringen Die Abſicht der ſtädtiſchen Behörden
geht dahin die Grund Gebäude und Gewerbeſteuer vom 4 1895
ab in gleichem Prozentſatz und zwar zu 100 h der vom Staate ver
anlagten Steuer heranzuziehen die Staatseinkommenſteuer dagegen
nur mit 60 6596 zur Kommunalſteuer heranzuziehen Es bedeutet
dieſer Vorſchlag der zudem dem Kommunal Etat noch größere Mittel
als bisher zur Verfügung ſtellt eine Verminderung der durch Zuſchlägezur Staatseinkommenſteuer aufgebrachten Steuern um 30 Für vie

letzte Gattung Steuerzahler zeigen ſich alſo die Wohlthaten des neuen
Kommunal Abgaben Geſetzes recht erſichtlich Welche Verſchiebungen
das gleichzeitig in Kraft tretende Ergänzungsſteuer Geſetz mit ſich
bringen wird läßt ſich z Z noch nicht überſehen

Standesamt Halle
Eheſchließungen ß13 Oktober Der Klempner Auguſt Nachmacher und Minna

Dryanderſtraße 26 und Zwingerſtraße 9 Der Dachdecker Louis Be
und Friederike Stemmler Kl Ulrichſtraße 8 und Hagenſtraße 7 Der
Schloſſer Maximilian Nordmann und Marie Nordmann Weingärten 42
Der e Wilhelm Engel und Minna Terre Schülershof 17 und
Friedrichſtraße 48 Der Büreau Vorſteher Guſtav Grahl und Thereſe
Schumann Mauerſtraße 15 und Schützenſtraße 21 Der Bahnarbeiter
Guſtav Riemann und Emilie Reuter Albrechtſtraße 13 und Gr Stein
ſtraße 88 Der Zimmermann Friedrich Eilenberg und Amalie MatthäusLaurentiusſtraße 4 und Merſeburg Der Schloſſer Richard Köhlitz unb
Henriette Eiſenhut Dryanderſtraße 30 und Bernburgerſtraße 18 Der
penſ Weichenſteller Johann Mertens und Luiſe Wittenberg Thomaſius
ſtraße 3 und Harz 47 Der Schuhmacher Auguſt Asmus und Eliſabeth
Grunau Heinrichſtraße 11 und Sternſtraße 11 Der Brauer Louis Heinze
und Wilhelmine Barth Glauchaerſtraße 49 und An der Univerſität 9
Der Kupferſchmied Hermann Barth und Klara Schöllner Dorotheenſtraße 5
und Merſeburgerſtraße 24 Der Handarbeiter Friedrich Ritter und Anna
Schulze Gr Brauhausſtraße 19 und Mühlweg 41 Der Tiſchler Hermann
Rapſilber und Hulda Dönau Unterplan 1

Geboren
13 Oktober Dem Cigarrenhändler Julius Ebeling ein S Walther

Reinhold Werner Alte Promenade 35 Dem Büreau Aſſiſtent Bruno
Baak ein S Louis Ferdinand Wilhelm Brunoswarte 29 Dem Schneider
meiſter Franz Zeugner eine T Helene Johanna Gertrud Schwetſchkeſtraße 12

Dem Stadtmuſikdirektor Max Friedemann eine T Alice Hanna Albrecht
ſtraße 16 Dem Maler Albert Hoyer ein S Albert Friedrich Hans Hen
riettenſtraße 13 Dem Fabrikarbeiter Bernhard Vogel ein S Max Saal
berg 24 Dem Schleifermeiſter Ernſt Schellhaſe eine T Pauline Marie
Emma Spitze 16

Geſtorben
13 Oktober Der Schloſſer Friedrich Feſtner 35 Böllbergerweg 13Luiſe Rudolph 50 3 Gr Wallſtraße 16 Des Handarbeiter Karl dglan

T Frieda 6 Ackerſtraße 1 Des Schneider r Roſt Ehefrau
Anna geb Damm 48 Künik Des Gaſtwirth Robert Deumer S Robert
1 Glauchaerſtraße 19 Des Fabrikarbeiter Franz Kröber S Walther
7 M Bergſtraße 3 Wittwe Rebecka Gäbler geb Schneider 79 J Annen
ſtraße 4 Der Correſpondent Hermann Gleue 31 J Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Berlin 15 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten General v Hahnke
Chef des Militärkabinets wird ſich zum Kaiſer nach Darm
ſtadt begeben Probſt Janiſchew welcher den Glanbenswechſel
der Prinzeſſin Alix vollziehen ſoll iſt von DarmſtadtWolfsgarten
nach der Krim abgereiſt und ſo geht man wohl nicht fehl in der
Annahme daß es in der nächſten Zeit zu einer Entſcheidung in
der Hochzeitsangelegenheit des Zarewitſch kommen wird
Kürzlich ging eine Meldung durch die Preſſe China
habe Schritte gethan damit die europäiſchen Großmächte
behufs Friedensverhandlungen mit Japan interveniren möchten

Dieſe Nachricht iſt unzutreffend Deutſchland hat zudem ein
derartiges Eingreifen z Z abgelehnt und auch aus japaniſchen
Re gierungskreiſen wird erklärt daß man einſtweilen ſich in
Verhandlungen nicht einlaſſen könne

Budapeſt 14 Oktober König Alexander von Serbien
iſt hier eingetroffen und wurde am Bahnhof vom Kaiſer Franz
Joſef und dem Erzherzog Stephan begrüßt Die Fürſtlichkeiten
begaben ſich nach der Ofener Hofburg

Brüſſel 14 Oktober Heute haben in Belgien die Parla
mentswahlen ſtattgefunden Es wurde zum erſten Male nach
dem Syſtem des allgemeinen Stimmrechts gewählt Jn
Aloſt in Oſtende und im Hennegan iſt es mehrfach zu Zu
ſammenſtößen zwiſchen bürgerlichen und ſozialiſtiſchen Wählern ge
kommen Das Reſultat iſt ein beträchtlicher Verluſt für den
Liberalismus Die Sozialiſten werden einen der den Libe
ralen verloren gegangenen Sitze einnehmen Die Katholiken
werden die kompakte Mehrheit behalten Die Regierungspartei
bleibt gegenüder den Liberalen und Sozialiſten in der Minorität
Wenn der Miniſterpräſident Niveles gewählt wird wird das
Kabinet vollzählig in der Kammer vertreten ſein

Paris 14 Oktober Nach Meldungen aus Avignon iſt
die auswärts verbreitete Nachricht daß dort mehrere Anarchiſten
verhaftet ſeien und eine geheime Druckerei entdeckt wurde vollſtändig
unbegründet

Wetzeſtein zum Tode verurtheilt
Halle 15 Oktober Ju der heute um 2 Uhr

beendeten Verhandlung gegen den Angeklagten Her
mann Wilhelm Wetzeſtein von hier wegen Mordes
in zwei Fällen Frau Krahmer und Becker und ver
ſuchten Mordes in zwei Fällen Frau Dönau und deren
Tochter Luiſe wurden die Fragen des Mordes in zwei
Fällen Krahmer und Becker und des Mordverſuchs
in zwei Fällen Fran Dönan und Tochter bejaht Der
Angeklagte wurde in Folge deſſen wegen Mordes
und verſuchten Mordes in je zwei Fällen zum Tode
und Ehrverluſt und 15 Jahren Zuchthaus ſowie
10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Das Urtheil
machte gar keinen Eindruck auf den Angeklagten

Waſſerſtände Am 15 Oktober Halle unterhalb 27 2,06
Trotha 2,56 14 Oktober Calbe Oberpegel 1,74 Unter

pegel 1,44 Dresden 0,20 Magdeburg 01
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Garantirt nicht träufelnde

Stearinlichte
ohne Konkurrenz

Jedes Licht trägt meine Firma
Pfd 75 bei 5 Pfd 70ard Lichte m d Hiene

pr Pfd 55 bei 5 Pfd 50
Georg Zeising

Sr Alrichßraßt 63 a Kleinſchmieden
Merſeburger u Königſtr Eche

Mein combinirter
Moor u Fiehtennadel Extrakt
aus dem rühmliohst bekannten Sohmle
deberger Eisenmoor bietet vollwerth
Ersatz für die Moorbäder selbst u ge
währleistet somit auch ganz dieselben
guten Erfolge vorzugsw bei rheumat
u giehtischen Leiden sow b allen Er
Kkrankungen wo Moorbäder überhaupt
hülfreich sich erweisen Niederlage ders
so W Prospekte in der Adler Apotheke
zu Halle Geiststrasse 15

Dr Lüboke Bad Sehmiedeberg

empfiehlt
alle Arten Stempel n

1000 verschied Mustera
Faosimilé Stempel

Stempel mit Wappen die
saubersten Addrücke

hetfernd

r Lautsehux
und Signir Stempel

HALILE aS Einreine Buchstaben
Nicolsaistr 6 2 zusammensetzen ete

n dewwas Sunte undwaschechte Farben
Dauer Farbekissen

Dienstag

bisher Brüderstrasse

nd ven Saakkreid

Reste und àzältere MusterB weit unter Preis

16 Oktober M 243

Deufsche Schokoladen
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Davich Söhme
Jahres Produktion 00000 KiloDer Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35d K v

ir geben unsere Filiale nun doch auf und bieten o veko Dein
s0 Gelegenheit das Beste was fabrizirt wird zum Her o e
stellungspreis anzuschaffen Die Fabrikkünſtlicher Hlumen

von

Agnes Tomalla
Gr Ulrichſtraße 56

e orhanq stoffe3 G als beſondere Zimmerzierde auch paſſene Alles was jerin existirt v aus Slele e Agthetche gen
wen bortier Dekorationsbiumene S We 76 C Sämmtliche i po von Stoff her

N hrol 9 S Bitte mein Schanſenner zu brachten
e A Drews paul Menge ce Pilzschubo

Se Halle s gr Ulrichstr 52 h59 8 W größter Muttadt bev W Bee Filuwaarenfabrik IindeS W O W S o J S 2 Gr Steinſtr Zd 09 o SW o Kroller s beliebte Thymol Zahnpasta 50 Pfg Mundwasser Es
s en zu 50 Pfg Mk 1 u Mk 1,50 mit
Berichten u Empfehlungen aus medis
Fachkreisen empfehlen

Helmbold Co Halle aS

R BIS
Unser Führer ist John L Stoddard der berühmte amerikanische Reisende

B W T
Er hat den

ganzen Erdballl bereist alles Sehenswerthe erschaut und versteht hübscher darüber 2zu plaudern als
irgend einer seiner Zeitgenossen Er hat wundervolle Ansichten aufgenommen die eine vollkommene
Vorstellung von allen Gegenden und Orten geben welche er besucht hat

Er beschreibt sie selberund Niemand ist hierfür Kompetenter als er Niemand vermag das Erzähleramt in anmuthigerer
und unterhaltenderer Weise auszufüllen

STODDARD s
In unseren Händen befinden sioh

Ansichten und Beschreibungen
Wir haben sie auf Grund eines Abkommens mit der Werner Company in Chicago und

Berlin zu einem grossen Prachtwerk vereinigt betitelt
z FLUGE DURCH DIE WEL T

Die erste Lieferung ist soeben erschienen und enthält seohzehn schöne Vollseitige Bilder
deren Tatfeln 28 34 Centimeter gross sind nebst Erläuterungen aus der Feder des Autors

Für 50 Pfennig können Sie die 1 Lieferung in unseren Expeditionen oder einer unserer
Filialen haben Für Postversand

1 Panorama Von Paris
t

England
Ellen Iusel und Loch Katrine
Blarney Castle Irland
Panorama von Stockholm

n

Das Heidelberger Schloss
8 Luzern Schweiz

cNeorſon Sie sie s
cNerſen Sie sieR s

Ann Hathaway s Hätte Stradford on Avon 10

Gruppe von Lappen Norwegen

sind 10 Pfennig Porto beizufügen

Lieferung enthält
9 Der Graben Wien

Der sterbende Gallier Kapitol Rom
11 Columbus Denkmal Genua,

Schottland 12 Der Mailänder Dom
13 Garten von Gethsemane Palästina
14 Botanischer Garten und Mt Corcovado bei

Rio de Janeiro
15 Strohhütten bei Salamanca Mexico
16 Am Indian River Plorida

cNerſen Sie sieß s coforſion Sie sie s
cNerſeon Sie sicR s

cNerſeon die sic s
a SECHZEBN LIEFERUNGEN

jede mit sechzehn vorzüglichen photographischen Ansichten
sind nur durch den General Angeiger für Halle und den Saalkreis zu beziehen Zusammen
bilden diese Lieferungen

Rin Prachtwerk der Kunst und der Litteratur
Verein für Verein

ahnhof Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn beginnt ſeinen neuen
us am 19 Oktober er Abends S Uhr Theilnehmer werden hierzu ein

t N

2

Hingfutter
in Hallo a Se dei

Loome Auntrsoh Leipzigerstr 29 F A Patz Gr Ulriebetr 9
eising Gr Steinstr 1

achte Stenographie Die Moiningor
7 AMark Loose

e
das Grosse Loos i Werthe v

50,000 Mark
Ziehung a 15 16 u 17 Novd d J

Meininger Mark loose
II Loose I0 MR 26 Loose 25 M

Porto u Liste 20 versondoet
M Brüning Haupt Agent Gotha

für Canarien und alle hie
sigen Kkörnerfressenden

Vögel à Packet 835 Pfg
sowie svohlffer s Naohti

gallen Drosseoln Papa
gelen Cardinal u PrachtAnkenfatter Vogoel
sand Sepiasehalen Eler
brod Eipräüparat und Fisoh

fatter vorräthig Paraffin Pack 33
Kerzen 10Pack3,20

Geor Zelsing
er r ding ike 4

Uur Carl Koch s Nährzwiebach
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung

d nach der Muttermilch gleich
Nur Carl Koch s Nährzwieback

wirkt ernährend und gedeihlich
J Nur Carl Koch s Nährzwieback

nacht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man
W a gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen

V ollen Carl Koch s Nährzwieback Der
ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körverzunahme ſtärkt den Knochenbau und

Be Be iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
We lhafter rung e Skrophuloſe Drre Be Dre dachitie Knochenkrankheite

M u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und Düten
zu 10 20 30 und 60 in

Carl Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaarenhandlungen

Muller c Co
Holländische Margarine Fahbriken

Gildehaus in Hannover
Oldenzaal in Holland

Contor u Niederlage

Halle a Forsterstrasse 20

ſ

Gr Hlansßir 7 am Markt
Weinſtuben Weinhandlung

W eine vom a wie Moſel Rhein
Jtalieniſche und Portugieſtſche Weine

glas und literweiſe

von 15 Pfg an
De Flaſchen zu Engrospvreiſen D

Geöffnet bis 1 Al chts

puslIpujg II eIoSee

u e e e 7 h 5 eAlters und Kinder Herſorgung
Erhöhung des Finkommens event Htener Ermäßigung

gewähren Leibrenten und Kapital Verſicherungen der ſeit 1888 unter be
ſonderer Staatsaufſicht auf Gegenſeitigkeit beſtehenden bei 85 Millionen Mark Ver
mögen größte Sicherheit bietenden mit öffentlicher Sparkaſſe verbundenen

Preußiſchen KenkenDerſicherungs Knſtalt
Froſpekte durch die Direßtion Verlin W Kaiſerhofſtr 2 und die eter

Kreitling in Halle a Burgſtraße 29a Max Stto in ſ a/S Poſt
e 5 Theodor PYoppe in Artern Hermann 2427 in Bitterfeld H Wörner
in Cölleda Friedr Hilgenfeld in Cönnern Staärüloſf Rathmann in Delitzſch

Kranſe Apotheker in Eckartsberga Faul Irmiſch in Eilenburg Enſtav Eſchengen in Eisleben Carl Riede in Herzberg aſElſter Otto Spiegker in Hettſtedt
323 Leibling in Liebenwerda A z auſer in Lützen Herm Ffautſch in

erſebu O Lichtenberg Apotheker in Mühlberg a/E A PFogel in Naum
burg a/S Carl Wrechtel in Querfurt Theodor 8 in Sangerhauſen
E Thinius in Torgau R Geleitsmann Lehrer in Weißenfels Fr Böttcher
Rendant in Wettin Zdokf Herlach in Wiehe W H Merker in Wittenberg

16 C Rothe Sohn in Zeih
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